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nommen werden sollen. Es können Filter 
definiert und weitere (auch modellspe-
zifische) Einstellungen, die Einfluss auf 
die Abbildung haben, vorgenommen 
werden.

Für die Erzeugung des DocBook-
Zwischenformats kann u. a. eine mit 
Xtext definierte Template-Sprache 
verwendet werden. In Listing 1 ist ein 
Ausschnitt aus einem Dokumentations-
Template abgebildet.

Als Erstes wird in einem Template an-
gegeben, für welche Elemente eines Mo-
delltyps die Transformation gelten soll. 
Anschließend können optional andere 
Template-Dateien eingebunden werden, 
um deren Definitionen wiederzuverwen-
den. Im Beispiel wird für einen UML Clas-
sifier ein Kapitel (Section) mit Titel (Title) 
und Inhalt (Content) definiert. Der Inhalt 
besteht hier aus dem Einbinden eines Bil-
des (falls der Name einer Bedingung ge-
nügt). Zudem wird zum Erzeugen einer 
Tabelle für Beziehungen (Relationship) 
ein nicht näher ausgeführtes Fragment 
aufgerufen. Zur Deklaration von mögli-
chen Unterkapiteln dient die Angabe der 
Kind-Elemente (Children).

Neben generischen Templates für Spe-
zifikationen existieren auch Templates 
für spezielle Dokumente wie z. B. interne 

Abschätzungsdokumente. Das Template 
überführt dann das Modell in die logische 
Dokumentenstruktur. Das Layouting eines 
Dokuments erfolgt erst im dritten Schritt, 
der Konvertierung des Zwischenformats 
in das gewählte Zielformat. Hierbei kön-
nen auch zielformatspezifische Möglich-
keiten wie z. B. Überschriftenlevel genutzt 
werden. Je nach Zielformat ist mit entspre-
chenden Editoren (z. B. OpenOffice, Text-
verarbeitung etc.) eine Nachbearbeitung 

des Dokuments möglich, sollte aber nicht 
zwingend erforderlich sein. 

Fazit
Aufgrund der Unzulänglichkeit bis-
her verwendeter Tools wurde in den 
vergangenen Jahren bei eXXcellent 

Listing 1: Ausschnitt Dokumentationstemplate

definition for ‘http://www.eclipse.org/uml2/3.0.0/ 

� UML‘ as uml

include file ‘platform:/plugin/de.exxcellent.orchideo. 

� documents.adapter.eclipse.uml2/od_templates/uml.

                                                                                                                               od_tpl‘ 

template for Classifier

documentation:

  section

    title:

      text static en=’Documentation for ‘ 

� ‘de_CH=’Dokumentation für ‘

      text expression ’element.name‘

    content:

      iterate (expression ‘element.feature‘)

        if (‘element.name.contains(“x“)‘)

           image url ‘connector.jpg‘ 

        endif

      enditerate

      use fragment MakeTable (collection expression  

 		  ‘element.getRelationships()‘)

  endsection

children: expression ‘element.ownedElement‘ filter java  

� x.y.ZClass::hasToBeFiltered(expression ’collection.              

                                                                                                                           element‘)

endtemplate

fragment MakeTable for Classifier (collection  

� bodycollection for NamedElement)

  //content

endfragment

Abb. 1: Ablauf der Dokumentenerzeu-
gung

solutions eine eigene, auf Eclipse basie-
rende integrierte Modellierungs- und  
Entwicklungsumgebung, die Orchideo 
Suite, erstellt. Diese wird sowohl zur 
Erfassung von Anforderungen als auch 
von den Entwicklern als Entwicklungs-
umgebung für die tägliche Arbeit ver-
wendet. Neben orchideo | documents, 
das bereits in die Suite integriert ist, 
aber auch stand alone betrieben wer-
den kann, enthält die Suite u. a. grafi-
sche Editoren für UML2-Diagramme 
und für eigene auf EMF basierende 
DSLs. Die ebenfalls integrierte Codege-
nerierung zielt dabei bevorzugt auf die 
eigene Business-Object-Management-
Plattform (orchideo | engine bzw. orchi
deo | objects). Die grafischen Editoren 
und verwendeten Technologien für or-
chideo | engine und orchideo | objects 
waren bereits Gegenstand von Artikeln 
(siehe z. B. GMF-Diagrammeditoren 
unter [3]).
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